
Pressemitteilung Kleine Anfrage der AfD 

19. Februar 2020

Am 19.10.2019 stellte Herr Carsten Hütter, MdL, AfD-Fraktion, eine „Kleine Anfrage“, in 

der er sich detailliert nach der Finanzierung unseres Vereins Zentrum für interkulturelle 

Verständigung Dresden e.V. aus Mitteln des Freistaates Sachsen erkundigte (siehe Abb.).  

Was bezweckt die AfD Sachsen mit ihrer Anfrage im Landtag zu unserem Verein?  

Würde sie uns gern den Geldhahn zudrehen, da sie sich von unserem Einsatz für Demokratie, 

Vielfalt und Toleranz, unserem Engagement für Geflüchtete und sozial Benachteiligte und 

nicht zuletzt von unserem Projekt Grundgesetz Ultras bedroht fühlt? Oder stört sie etwa unser 

Engagement gegen Rechtsextreme? 

Diese Frage kann man nach unserer Meinung eindeutig mit Ja beantworten, da es ja nicht der 

erste Angriff gegen uns aus dieser Richtung ist.  

Was wäre wohl die nächste Forderung der AfD gewesen, wenn wir tatsächlich Zuschüsse aus 

öffentlicher Hand bekommen hätten? 

Ein Schelm, wer Böses dabei denkt! Gut, dass wir uns momentan nur aus Spenden finanzieren 

und viele Ehrenamtler wie die Grundgesetz Ultras bundesweit hinter uns wissen. So bleiben 

wir unabhängig – und solche Anfragen können uns nicht beeindrucken. Ganz im Gegenteil – 

sie ist uns Bestätigung und Ansporn zugleich, dass unsere Projekte in der Öffentlichkeit 

Resonanz finden, dass unser Engagement für eine vielfältige, offene und tolerante 

Gesellschaft in Dresden, aber auch über die Grenzen Sachsens hinaus wahrgenommen wird.  

Wir danken Herrn Hütter für die freundliche Unterstützung unserer Öffentlichkeitsarbeit. 

Quelle: http://edas.landtag.sachsen.de/  
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